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See the notice on TED website

341815-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Militärfahrzeuge und zugehörige Teile – Kaufbedarf EU 2500261-250000.510.4:
D9448 MATERIAL UMRÜSTSATZ HEIZUNG für PzH 2000
OJ S 95/2026 19/05/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: HIL Heeresinstandsetzungslogistik GmbH
E-Mail: vergabe@hilgmbh.de
Rechtsform des Erwerbers: Auftragnehmer im Bereich Verteidigung
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Verteidigung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Kaufbedarf EU 2500261-250000.510.4:D9448 MATERIAL UMRÜSTSATZ HEIZUNG für 
PzH 2000
Beschreibung: Es wird ein einmaliger Kauf von 40 Stk. des Ersatzteils "2500261-250000.510.4:
D9448 Material Umrüstsatz Heizung" für die PzH 2000 ausgeschrieben. Es handelt sich um 2 
einzelne Lose. Angebote sind möglich für ein oder mehrere Lose. Der Auftraggeber behält 
sich vor Aufträge über ein oder mehrere Lose zu vergeben. Der Auftraggeber behält sich vor 
den Zuschlag auf Erstangebote (Indikative Angebote) zu erteilen. Gesamtmenge bzw. - 
umfang Versorgungsnummer, Versorgungsartikelbezeichnung, Vorhaben, 
Ausschreibungsmenge gesamt: siehe Teilnahmeunterlagen -> Sonstiges -> 
"Beschreibung_Lose"
Kennung des Verfahrens: 9dd6a036-21e9-4446-aa3d-e4546afc11ee
Interne Kennung: HIL_KA_EU_01_26
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: ja
Begründung des beschleunigten Verfahrens: Beschleunigtes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 35400000 Militärfahrzeuge und zugehörige Teile

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Kaufungen
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXT6YYDYT7B2TCFS# Unter 

 finden Sie weitere Informationen zum Verfahren. http://vergabe.hilgmbh.de/VMPCenter/
DieTeilnahmeunterlagen können dort nach einer Registrierung kostenlos angefordert und 
heruntergeladen werden.Nachrichten der Vergabestelle können dort eingesehen werden. Für 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/341815-2026
mailto:vergabe@hilgmbh.de
http://vergabe.hilgmbh.de/VMPCenter/
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den Teilnahmeantrag sind die auf dem vorgenannten Server bereitgestellten Formblätter zu 
verwenden.Wir weisen bereits jetzt ausdrücklich darauf hin, dass sich die Vergabestelle 
vorbehält, nach Eingang der Angebote den Zuschlag auch ohne eine Verhandlungsrunde zu 
erteilen. Elektronische Einreichung von Teilnahmeanträgen und Angeboten: https://vergabe.

 Elektronischer Zugang zu den Teilnahme-/Vergabeunterlagen: hilgmbh.de/VMPCenter
https://vergabe.hilgmbh.de/VMPCenter
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2009/81/EG
vsvgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: FL 1 ML 1 - 2500261-250000.510.4:D9448
Beschreibung: Gesamtmenge bzw. - umfang Versorgungsnummer, 
Versorgungsartikelbezeichnung, Vorhaben, Ausschreibungsmenge gesamt: siehe 
Teilnahmeunterlagen -> Sonstiges -> "Beschreibung_Lose"
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck

https://vergabe.hilgmbh.de/VMPCenter
https://vergabe.hilgmbh.de/VMPCenter
https://vergabe.hilgmbh.de/VMPCenter
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Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 35400000 Militärfahrzeuge und zugehörige Teile

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Kaufungen
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst# Hinweis zum 
Mengenlosverfahren: Die tragenden Ziele der Losbildung und der Loslimitierung sind es, 
sowohl dauerhaft einen tatsächlichen Wettbewerb zu erhalten als auch die 
Versorgungssicherheit zu gewährleisten. Darüber hinaus ist die Vergabestelle gemäß § 97 
GWB bei Vergaben oberhalb der Schwellenwerte dazu verpflichtet, Leistungen in der Menge 
aufgeteilt und getrennt nach Art und Fachgebiet zu vergeben. Mittelständische Interessen sind 
bei der Vergabe öffentlicher Aufträge vornehmlich zu berücksichtigen. Sollten in diesem 
Vergabeverfahren Mengen- bzw. Teillose gebildet worden sein, greifen daher folgende 
Grundsätze: Die Zuschlagslimitierung regelt, dass jeder Bieter in diesem Vergabeverfahren 
den Zuschlag nur für ein Los erhalten kann, insofern weitere Bieter mit wertbaren Angeboten 
beteiligt sind. Dies bedeutet: Sollte das Angebot eines Bieters, der bereits den Zuschlag auf 
ein Los erhalten hat, in weiteren Losen nach den festgelegten Zuschlagskriterien das 
bestplatzierte Angebot sein, wird dieses bei der Vergabe dieser Lose grundsätzlich nicht mehr 
berücksichtigt. Von diesem Grundsatz gibt es folgende Ausnahme: Ein Angebot, das nach den 
Grundsätzen der Zuschlagslimitierung ausgeschlossen werden müsste, wird dann 
berücksichtigt, wenn es mindestens 20 % günstiger ist als alle anderen Angebote des 
jeweiligen Loses (bezogen auf den wertungsrelevanten Angebotspreis), die noch keinen 
Zuschlag erhalten haben. Ab dem zweiten Los erhält daher zunächst der im jeweiligen Los 
nach den festgelegten Zuschlagskriterien bestplatzierte Bieter, der noch kein Los erhalten hat, 
den Zuschlag. Sollte der wertungsrelevante Angebotspreis dieses Bieters allerdings um mehr 
als 20% dem über dem des bestplatzierten Bieters, der bereits den Zuschlag auf ein Los 
erhalten hat, liegen, so ist die Zuschlagslimitierung wirtschaftlich nicht vertretbar 
(Wirtschaftlichkeitsprüfung der Zuschlagslimitierung) und das Angebot dieses Bieters wird bei 
der Zuschlagserteilung nicht berücksichtigt. Ist dies der Fall, so wird in Abhängigkeit der nach 
den festgelegten Zuschlagskriterien erstellten Wertungsreihenfolge der nächstplatzierte Bieter, 
der noch keinen Zuschlag auf ein Los erhalten hat, berücksichtigt. Sollte auch hier die 
Wirtschaftlichkeitsprüfung der Zuschlagslimitierung zu dem Ergebnis führen, dass diese 
unwirtschaftlich ist, wiederholt sich der eben beschriebene Wertungsschritt so lange Angebote 
von Bietern vorhanden sind, die bisher noch keinen Zuschlag auf ein Los erhalten haben. Ist 
ein solches Angebot nicht vorhanden, tritt die oben beschriebene Ausnahme der 
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Zuschlagslimitierung ein und der nach den festgelegten Zuschlagskriterien bestplatzierte 
Bieter, der bereits ein Los erhalten hat, erhält den Zuschlag oder die Vergabestelle verhandelt 
einzelne Lose nach. Weiter dürfen Angebote nicht unter Verstoß gegen den 
vergaberechtlichen Grundsatz des Geheimwettbewerbes abgegeben worden sein.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ET - Anlage 4 DIN ISO Zertifizierung (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Dritterklärung):

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ET - Anlage 4 Einhaltung und Anwendung der NATO-
Qualitätssicherungsrichtlinie AQAP 2110 und AQAP 2131 (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Eigenerklärung):

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ET - Anlage 4 Handelsregisterauszug oder 
vergleichbarer Nachweis (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Persönliche 
Lage der Wirtschaftsteilnehmer

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ET - Anlage 4 Versicherungsschutz (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ET - Anlage 4 Vertragserfüllungsbürgschaft/Bonität (Mit 
dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Allgemeine Eignungsbedingungen

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Besondere Bedingungen an die Auftragsausführung

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Qualitätskriterien

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 28/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice
/CXT6YYDYT7B2TCFS/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDYT7B2TCFS

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 05/06
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Obligatorische Angabe der Vergabe von Unteraufträgen: Anteil des Auftrags, den der Bieter im 
Wege von Unteraufträgen zu vergeben gedenkt
Obligatorische Angabe der Vergabe von Unteraufträgen: Der/die vorgeschlagene(n) 
Unterauftragnehmer, zusätzlich zu der Verpflichtung, einen Mindestprozentsatz des Auftrags 
als Unterauftrag zu vergeben
Obligatorische Angabe der Vergabe von Unteraufträgen: Der Gegenstand des Unterauftrags 
(der Unteraufträge), der/die zusätzlich zu der Verpflichtung, einen Mindestprozentsatz des 
Auftrags als Unterauftrag zu vergeben, vergeben wird/werden
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice
/CXT6YYDYT7B2TCFS
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Eigenerklärung zur Vorlage einer 
Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 10% des Auftragswertes, wenn der Bonitätsindex 
der Creditreform während der Vertragslaufzeit über 250 Punkten liegt. Die 
Vertragserfüllungsbürgschaft ist auch dann vorzulegen, wenn ein gleichwertiger 
Bonitätsnachweis eine Verschlechterung von "guter Bonität" zu "mittlerer Bonität" aufweist.
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 03/06/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Umfang der Nachforderungen ergibt sich aus § 22 Abs. 6 
VSVgV i.V.m. § 56 VgV
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: 1. Originalteile des Herstellers - Erklärung, 
dass nur die, im vorgegebenen Mengengerüst (Anlage 1), genannten Teilekennzeichen in 
Verbindung mit dem daneben aufgeführten Herstellerkode als Originalteile (keine 
sogenannten gleichwertigen Artikel) geliefert werden. 2. Erklärung, dass das Angebot 
sämtliche Vorgaben der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 erfüllt. Einzureichende Unterlagen: - 
ET - Anlage 5 Lieferung von Originalteilen ( mittels Eigenerklärung vorzulegen) - ET - Anlage 5 
REACH-VO (EG) Nr. 1907/2006 ( mittels Eigenerklärung vorzulegen) - ET - Anlage 4 
Ausschlussgründe i.S.d. §§ 23 und 24 VSVgV ( mittels Eigenerklärung vorzulegen): Auflagen 
zur persönlichen Lage - ET - Anlage 4 Einhaltung des Mindestlohns ( mittels Eigenerklärung 
vorzulegen): Auflagen zur persönlichen Lage - ET - Anlage 6 Einhaltung der 
Sanktionsverordnung ( mittels Eigenerklärung vorzulegen)

https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDYT7B2TCFS/documents
https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDYT7B2TCFS/documents
https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDYT7B2TCFS
https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDYT7B2TCFS
https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDYT7B2TCFS
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Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: siehe Kaufvertrag §4 und §5
Vergabe von Unteraufträgen: 
Der Auftragnehmer muss alle Änderungen der Unterauftragnehmer angeben, die sich 
während der Auftragsausführung ergeben.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Bitte beachten Sie die Regelungen des § 160 
GWB: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: HIL 
Heeresinstandsetzungslogistik GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: HIL Heeresinstandsetzungslogistik GmbH

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: FL 1 ML 2 - 2500261-250000.510.4:D9448
Beschreibung: Gesamtmenge bzw. - umfang Versorgungsnummer, 
Versorgungsartikelbezeichnung, Vorhaben, Ausschreibungsmenge gesamt: siehe 
Teilnahmeunterlagen -> Sonstiges -> "Beschreibung_Lose"
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 35400000 Militärfahrzeuge und zugehörige Teile

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Kaufungen
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Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst# Hinweis zum 
Mengenlosverfahren: Die tragenden Ziele der Losbildung und der Loslimitierung sind es, 
sowohl dauerhaft einen tatsächlichen Wettbewerb zu erhalten als auch die 
Versorgungssicherheit zu gewährleisten. Darüber hinaus ist die Vergabestelle gemäß § 97 
GWB bei Vergaben oberhalb der Schwellenwerte dazu verpflichtet, Leistungen in der Menge 
aufgeteilt und getrennt nach Art und Fachgebiet zu vergeben. Mittelständische Interessen sind 
bei der Vergabe öffentlicher Aufträge vornehmlich zu berücksichtigen. Sollten in diesem 
Vergabeverfahren Mengen- bzw. Teillose gebildet worden sein, greifen daher folgende 
Grundsätze: Die Zuschlagslimitierung regelt, dass jeder Bieter in diesem Vergabeverfahren 
den Zuschlag nur für ein Los erhalten kann, insofern weitere Bieter mit wertbaren Angeboten 
beteiligt sind. Dies bedeutet: Sollte das Angebot eines Bieters, der bereits den Zuschlag auf 
ein Los erhalten hat, in weiteren Losen nach den festgelegten Zuschlagskriterien das 
bestplatzierte Angebot sein, wird dieses bei der Vergabe dieser Lose grundsätzlich nicht mehr 
berücksichtigt. Von diesem Grundsatz gibt es folgende Ausnahme: Ein Angebot, das nach den 
Grundsätzen der Zuschlagslimitierung ausgeschlossen werden müsste, wird dann 
berücksichtigt, wenn es mindestens 20 % günstiger ist als alle anderen Angebote des 
jeweiligen Loses (bezogen auf den wertungsrelevanten Angebotspreis), die noch keinen 
Zuschlag erhalten haben. Ab dem zweiten Los erhält daher zunächst der im jeweiligen Los 
nach den festgelegten Zuschlagskriterien bestplatzierte Bieter, der noch kein Los erhalten hat, 
den Zuschlag. Sollte der wertungsrelevante Angebotspreis dieses Bieters allerdings um mehr 
als 20% dem über dem des bestplatzierten Bieters, der bereits den Zuschlag auf ein Los 
erhalten hat, liegen, so ist die Zuschlagslimitierung wirtschaftlich nicht vertretbar 
(Wirtschaftlichkeitsprüfung der Zuschlagslimitierung) und das Angebot dieses Bieters wird bei 
der Zuschlagserteilung nicht berücksichtigt. Ist dies der Fall, so wird in Abhängigkeit der nach 
den festgelegten Zuschlagskriterien erstellten Wertungsreihenfolge der nächstplatzierte Bieter, 
der noch keinen Zuschlag auf ein Los erhalten hat, berücksichtigt. Sollte auch hier die 
Wirtschaftlichkeitsprüfung der Zuschlagslimitierung zu dem Ergebnis führen, dass diese 
unwirtschaftlich ist, wiederholt sich der eben beschriebene Wertungsschritt so lange Angebote 
von Bietern vorhanden sind, die bisher noch keinen Zuschlag auf ein Los erhalten haben. Ist 
ein solches Angebot nicht vorhanden, tritt die oben beschriebene Ausnahme der 
Zuschlagslimitierung ein und der nach den festgelegten Zuschlagskriterien bestplatzierte 
Bieter, der bereits ein Los erhalten hat, erhält den Zuschlag oder die Vergabestelle verhandelt 
einzelne Lose nach. Weiter dürfen Angebote nicht unter Verstoß gegen den 
vergaberechtlichen Grundsatz des Geheimwettbewerbes abgegeben worden sein.
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5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ET - Anlage 4 DIN ISO Zertifizierung (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Dritterklärung):

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ET - Anlage 4 Einhaltung und Anwendung der NATO-
Qualitätssicherungsrichtlinie AQAP 2110 und AQAP 2131 (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Eigenerklärung):

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ET - Anlage 4 Handelsregisterauszug oder 
vergleichbarer Nachweis (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Persönliche 
Lage der Wirtschaftsteilnehmer

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ET - Anlage 4 Versicherungsschutz (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ET - Anlage 4 Vertragserfüllungsbürgschaft/Bonität (Mit 
dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Allgemeine Eignungsbedingungen

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Besondere Bedingungen an die Auftragsausführung

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Qualitätskriterien

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 28/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice
/CXT6YYDYT7B2TCFS/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDYT7B2TCFS

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe

https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDYT7B2TCFS/documents
https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDYT7B2TCFS/documents
https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDYT7B2TCFS
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Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 05/06
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Obligatorische Angabe der Vergabe von Unteraufträgen: Anteil des Auftrags, den der Bieter im 
Wege von Unteraufträgen zu vergeben gedenkt
Obligatorische Angabe der Vergabe von Unteraufträgen: Der/die vorgeschlagene(n) 
Unterauftragnehmer, zusätzlich zu der Verpflichtung, einen Mindestprozentsatz des Auftrags 
als Unterauftrag zu vergeben
Obligatorische Angabe der Vergabe von Unteraufträgen: Der Gegenstand des Unterauftrags 
(der Unteraufträge), der/die zusätzlich zu der Verpflichtung, einen Mindestprozentsatz des 
Auftrags als Unterauftrag zu vergeben, vergeben wird/werden
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice
/CXT6YYDYT7B2TCFS
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Eigenerklärung zur Vorlage einer 
Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 10% des Auftragswertes, wenn der Bonitätsindex 
der Creditreform während der Vertragslaufzeit über 250 Punkten liegt. Die 
Vertragserfüllungsbürgschaft ist auch dann vorzulegen, wenn ein gleichwertiger 
Bonitätsnachweis eine Verschlechterung von "guter Bonität" zu "mittlerer Bonität" aufweist.
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 03/06/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Umfang der Nachforderungen ergibt sich aus § 22 Abs. 6 
VSVgV i.V.m. § 56 VgV
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: 1. Originalteile des Herstellers - Erklärung, 
dass nur die, im vorgegebenen Mengengerüst (Anlage 1), genannten Teilekennzeichen in 
Verbindung mit dem daneben aufgeführten Herstellerkode als Originalteile (keine 
sogenannten gleichwertigen Artikel) geliefert werden. 2. Erklärung, dass das Angebot 
sämtliche Vorgaben der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 erfüllt. Einzureichende Unterlagen: - 
ET - Anlage 5 Lieferung von Originalteilen ( mittels Eigenerklärung vorzulegen) - ET - Anlage 5 
REACH-VO (EG) Nr. 1907/2006 ( mittels Eigenerklärung vorzulegen) - ET - Anlage 4 
Ausschlussgründe i.S.d. §§ 23 und 24 VSVgV ( mittels Eigenerklärung vorzulegen): Auflagen 
zur persönlichen Lage - ET - Anlage 4 Einhaltung des Mindestlohns ( mittels Eigenerklärung 
vorzulegen): Auflagen zur persönlichen Lage - ET - Anlage 6 Einhaltung der 
Sanktionsverordnung ( mittels Eigenerklärung vorzulegen)
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: siehe Kaufvertrag §4 und §5
Vergabe von Unteraufträgen: 

https://vergabe.hilgmbh.de/VMPSatellite/notice/CXT6YYDYT7B2TCFS
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Der Auftragnehmer muss alle Änderungen der Unterauftragnehmer angeben, die sich 
während der Auftragsausführung ergeben.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Bitte beachten Sie die Regelungen des § 160 
GWB: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: HIL 
Heeresinstandsetzungslogistik GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: HIL Heeresinstandsetzungslogistik GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: HIL Heeresinstandsetzungslogistik GmbH
Registrierungsnummer: 992-80013-14
Postanschrift: Josef-Wirmer-Straße 2-8
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@hilgmbh.de
Telefon: +49 228-4463-0
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

mailto:vergabe@hilgmbh.de
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8.1.
 
ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
Registrierungsnummer: t:022894990
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Str. 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 2289499-0
Fax: +49 2289499-163
Internetadresse: https://www.bundeskartellamt.de/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 12db240c-7f70-4f32-9d4f-7f398a2d4e07  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 18
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 18/05/2026 09:40:49 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 341815-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 95/2026
Datum der Veröffentlichung: 19/05/2026

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
https://www.bundeskartellamt.de/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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